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 Liebe Mitglieder, 

kaum zu glauben, seit Februar gab es keine Neuigkeiten mehr, das heißt es gab sie doch, aber sie sind doch teilweise schon 

kalter Kaffee. 

 Vereinswanderung: Ende April machten sich ein paar Unentwegte auf ins Wental. Das Wetter war etwas kritisch, aber 

es regnete doch erst auf dem Rückweg. Wir hatten unsere Freude auf einer schönen Tour und einem prima Grillplatz. 

 Zum sportlichen Bereich: 

wie schon im letzten Jahr haben wir zwei Teams in der Kleinfeldrunde gemeldet. 

Sowohl die Knaben A als auch die MJB haben schon ein paar Siege zu verzeichnen. Man sieht, dass wir mithalten, 

wenn wir altersgerecht spielen können. Besonders positiv ist der Trainingsbesuch einiger KA-Spieler, die sich prima 

entwickeln. 

 die KC hatten wir dieses Jahr nicht gemeldet, da die Ergebnisse des letzten Jahres für alle recht frustrierend waren, 

obwohl Fortschritte zu erkennen waren. Das liegt v.a. daran, dass der HBW beim organisierten Speilbetrieb keinen 

Unterschied macht, ob man schon seit vier Jahren und mehrmalsdie Woche trainiert oder wie wir relativ spät anfängt. 

Wir brauchen eben länger und werden nie Bundesliga  spielen, aber das geht anderen Vereinen auch so. 

Letzten Sonntag waren sechs Jungs in Heidenheim, wo wir mit dem Gastgeber eine Spielgemeinschaft bildeten. Gegen 

Reutlingen spielten wir 1:2 und 1:0, die Freude war groß, endlich ein Treffer im Feld und dann noch gewonnen! 

 Unsere Herrenmannschaft hat es sehr spannend gemacht, erst am letzten Spieltag in Villingen sicherte sie sich den 

Klassenerhalt und das sogar noch vor Aalen. Die zwei Derbysiege brachten die entscheidenden Punkte.  

 Hauptversammlung Normannia: 

ganz ordentlich besucht war auch von uns die Hauptversammlung: In meinem Bericht hob ich besonders hervor, dass 

wir uns ungemein schwer tun, Hockey-Nachwuchs zu bekommen. Fast alle Aktionen der letzten Jahre brachten nur 

spärlichen Zuwachs. Es geht uns zwar immer noch besser als vor ein paar Jahren, aber ohne Lehrer an Schulen oder 

sonstige Unterstützung kommen wir kaum noch an Kinder heran, die künftig fast den ganzen Tag an den Schulen 

verbringen werden. Da sehe ich für uns momentan keine Lösung. 

 Platzputzete: wirklich enttäuschend unsere Beteiligung, es waren nur zwei Personen aus der Abteilung aktiv.  
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  Finanzen: übrigens sind wir im Prinzip die einzige Abteilung, die einen Überschuss im letzten Jahr erzielt hat, ungefähr 

4000€. Das ist ein Drittel unseres Jahresetats. Unsere Einnahmen haben wir gesteigert, wobei die Beiträge nicht 

einmal ein Drittel ausmachen. Hauptgeldgeber sind die Trainer, die über ihre Kurse WLSB-und sonstige Beiträge 

generieren. Sparen um des Sparens willen macht keinen Sinn, aber auch wenn es vielleicht keiner mehr glaubt, sind 

wir noch an der Hütte dran, weshalb wir jetzt so eisern sparen. Es dauert alles viel länger als gedacht und es liegt nur 

an mir, da ich mich nur dann darum kümmere, wenn ich Zeit habe. Leider habe ich viel Zeit anderen Aufgaben 

gewidmet, wo ich nicht immer die Unterstützung hatte, die ich mir erhoffte. Aber die Hütte wird kommen.  

 Der Neubau des Kunstrasens ist ab 20.Juli geplant. Sollten wirklich nächste Woche die Bagger rollen, schauen wir vor 

Ort, wie wir noch trainieren können und weichen eventuell aus, es ist ja die letzte Trainingswoche, in den Ferien ist 

Trainingspause bei der Jugend. 

 Fast zu lange haben wir überlegt, wo wir das Sommerfest machen. Wenn der Kunstrasen erneuert wird und die 

Rasenplätze wie jetzt gesperrt sind, macht es wenig Sinn, bei der Normannia zu feiern. Deshalb back tot he roots: wir 

feiern am letzten Schultag am 29.7.15 ab circa 17.30 Uhr in Herlikofen am Grillplatz beim Sportplatz, Näheres folgt in 

einer extra Einladung. 

 Wir nehmen nach etwas Abstinenz wieder am Ferienprogramm teil, wir ergreifen ja jeden Strohhalm… 

Termin ist Dienstag der 8.September. Helfer melden sich bitte bei Flo Waibel. 

 Hockeycamp: ursprünglich sollte es drei Tage dauern, leider gehen uns dafür langsam die Betreuer aus. Vinzenz Mangold, der unglaublich aktiv bei allen 

möglichen Veranstaltungen und auch bei den Jüngsten war, steht uns leider nicht mehr zur Verfügung, da er bald ein FSJ in einem Jenaer Hockeyclub macht. 

Dabei noch einmal Danke für das herausragende Engagement. Ich selbst bin etwas ausgebrannt und nicht unglücklich, wenn es bald für ein paar Wochen 

etwas ruhiger zugeht. Zudem wissen wir noch nicht, ob die Anlage wirklich auf Ende August fertig ist. Deshalb bieten wir dieses Jahr am Donnerstag den 

10.September einen Ganztagesausflug an. Wir fahren mit dem Bus auf den Hornberg, grillen auf dem Kalten Feld, haben Spaß bei Spielen und wandern wieder 

über Waldstetten und Straßdorf nach Gmünd zurück. Im Grunde sind alle Mitglieder eingeladen, v.a. die Kleinsten, wobei ich dabei natürlich noch mindestens 

einen weiteren Erwachsenen als Betreuung bräuchte. Anmeldungen bitte per Email oder Telefon an mich. 

 Die Hallenmeldungen sind raus. Es stehen weiterhin Trainer für die Mannschaften zur Verfügung, die Zuordnung geschieht demnächst. Da nach den Ferien 

keine weiteren Feldspiele außer bei den Herren anstehen, könnte die Jugend schnell in die Halle, was für uns ein Vorteil sein könnte. Wann das Training 

umgestellt wird, erfahrt Ihr nach den Ferien. 

 

Liebe Grüße, Marcellinus 15.7.15 


